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Immer der alte Fehler
Von einem gelegentlichen Mitarbeiter

Die ganz einſeitige und leidenſchaftliche Parteinahme
für die Buren während des füdafrikaniſchen Krieges
hat zwar den armen Buren nichts genützt uns aber
eine Feindſeligkeit Englands zugezogen die uns ſchon oft
genug geſchadet hat beiſpielsweiſe jetzt während der marok
kaniſchen Verhandlungen Kaum iſt der italieniſch türkiſche
Krieg ausgebrochen ſo ſchickt ſich ein großer Teil der öffent
lichen Meinung Deutſchlands an in denſelben Fehler zu ver
fallen und in ganz einſeitiger leidenſchaftlicher und Jtalien
ſchwer beleidigender Weiſe für die Türkei Partei zu
nehmen

Dieſer Fehler wird ohne Unterſchied der Parteirichtung
begangen Den Reigen eröffnete die Frankfurter Ztg die
ſchon vor Ausbruch des Krieges von einem offenen Raub
zuge ſprach Die Verliner Volkszeitung erklärte ſelbſt
Ludwig XIV hatte ſeine bekannten Raubzüge beſſer be
gründet als Jtalien dieſen Krieg den man als Raubkrieg
ſchlimmſter Sorte bezeichnen könnte das Blatt nennt dann
weiter Jtalien einen brutalen Störer des öffentlichen Frie
dens Die unpolitiſche Berliner Allgemeine Zeitung
nennt das Vorgehen Jtaliens nicht nur unſympathiſch ſon
dern direkt verächtlich ſie bezeichnet es als den Uebermut
des ſich Großdünkenden über den Kleinen Die viel weiter
rechts ſtehende Tägliche Rundſchau bezeichnet das Vor
gehen Jtaliens als eine Vergewaltigung ſchlimmſter Art
einen nackten Beutezug

Das ſind nur ſo einige Beiſpiele die beliebig vermehrt
werden können Könnte Deutſchland mit dieſen entrüſteten
Preßäußerungen die Einnahme von Tripolis durch die Jta
liener verhindern oder ſonſt den Türken nützen ſo wären
wir ganz damit einverſtanden Tatſächlich aber haben die
Türken davon genau ſo wenig Vorteil wie vor zwölf Jahren
die Buren von der leidenſchaftlichen Parteinahme Deutſch
lands hatten Wir aber haben den Nachteil davon daß
Jtalien näher an Frankreich heranrückt deſſen Preſſe ſich
viel vorſichtiger hält Soweit die italieniſche öffentliche
Meinung nicht direkt von den unfreundlichen deutſchen
Aeußerungen Kenntnis erhält wird Herr Barrère der be
triebſame Botſchafter Frankreichs in Rom ſchon dafür Sorge
zu tragen wiſſen daß auch nicht eine einzige ungünſtige
deutſche Preſſeäußerung dem italieniſchen Publikum vorent
halten bleibt Die Jtaliener ſind ohnehin reizbar und eitel
und ſie ſind in der leidenſchaftlichen Erregung dieſer Tage
naturgemäß noch empfindlicher als ſonſt Man wende nicht
ein daß die engliſche Prieſſe das italieniſche Vorgehen
nicht minder ſcharf beurteilt Mit ſeiner ungeheuer aus
gedehnten Küſte und der im Verhältnis viel zu ſchwachen
Flotte iſt Jtalien auf Gnade und Ungnade England preis
gegeben Deshalb können ſich die Jtaliener wohl über die
unfreundlichen engliſchen Preßäußerungen ärgern aber ſie
bleiben doch immer auf England angewieſen Die engli
ſche Preſſe weiß das auch ſehr genau und deshalb kann ſie
ſich das Theater leiſten vor die Welt hinzutreten und ihr
zu ſagen Seht ihr ſo moraliſch ſind wir

An ſich iſt tatſächlich gerade England am wenigſten be
rechtigt den Jtalienern Moralpauken zu halten Von der
Beſchießung Kopenhagens im Jahre 1807 bis zur Wegnahme
Birmas und dem doch durch England erzwungenen Buren
kriege und der darauf erfolgten Einverleibung der Buren
republiken hat England immer nach dem Grundſatze gehan
delt Macht geht vor Recht Wie übergroßer Geldbeſitz
ſelten auf ganz einwandfreie Weiſe erworben wird ſo iſt es
mit dem übergroßen Kolonialbeſitze wie ihn England hat
ganz dasſelbe Es iſt auch noch ſehr die Frage ob das jetzt
ſich ſo moraliſch gebärdende England nicht bei dem Kriege ein
Profitchen für ſich herausſchlagen wird und zwar gerade
auf Koſten der Türkei für welche die Engländer jetzt
ſoviel Krokodilstränen in Vorrat haben Schon ſprechen ja
engliſche Blätter davon unter Umſtänden die türkiſche Suze
ränität über Aegypten für aufgehoben zu erklären

Die deutſche leidenſchaftliche Parteinahme für die Türkei
iſt jedenfalls unverdächtiger und ehrlicher als die engliſche
aber ſie iſt auch unkluger weil dabei für die Türkei kein

Vorteil herauskommen kann für uns aber Nachteil Jm
übrigen ſollte man ſich bei der Beurteilung der Sachlage
doch immer daran erinnern daß hiſtoriſche Vorgänge nun
einmal nicht nach dem Maßſtab bürgerlicher Gerechtigkeit
gemeſſen werden dürfen Die Geſchichte jeder europäiſchen
Großmacht wir ſind ehrlich genug uns nicht auszunehmen
T weiſt Vorgänge auf die vom Standpunkt bürgerlicher
grit aus ſchlechterdings auch nicht auſrecht zu erhalten

Die wildeſten Gerüchte ſtrömen von allen Seiten ein
ander überſtürgend vom Kriegsſchauplatze über den Erd
ball hin Telegramme folgen auf Telegramme Nach
richtenagenturen Privatkorreſpondenten offizielle und offi
ziöſe Nachrichtenquellen überbieten einander in der Verſen
dung ihrer Mitteilungen Auf den Redaktionstiſchen häufen
ſich die erbetenen und unerbetenen Drahtberichte zu Bergen
Stunden und Stunden ſind notwendig nur um ſie zu ſichten
zu ordnen zu ſortieren Aber würde man die Stundenzahl
auch verdoppeln und verdreifachen es bliebe doch ein hoff
nungsloſes Beginnen aus dem Gewirr der Widerſprüche
ein Bild der wirklichen Sachlage konſtruieren zu wollen
Die bloße Verzeichnung aller Ereigniſſe von denen be
hauptet wird daß ſie ſich tatſächlich begeben haben würde
den Raum dieſes Blattes um ein mehrfaches überſchreiten
Und was die Hauptſache iſt die Leſer hätten nichts da
von Bald heißt es Smyrna ſei bombardiert worden bald
wird beſtimmt verſichert die Jtaliener hätten in Preveſa
eine Landung vorgenommen auf der einen Seite wird in
Umlauf geſetzt die ganze türkiſche Flotte mit nur geringen
Ausnahmen ſei in Grund gebohrt worden auf der anderen
Seite will man wiſſen die türkiſche Flotte ſei glücklich in
die Dardanellen heimgekehrt Und ſo geht es fort wild
wilder am wildeſten

Weshalb der Telegraphenverkehr nicht funktioniert ob
der Draht durch die Kriegsoperationen zerſtört wurde ob
die Jtaliener keine Nachrichten durchlaſſen ob ein Kampf
im Gange iſt der die Beamten an ihrer Tätigkeit verhin
dert wer weiß es Und wenn der Draht nicht benützt
werden kann ſo iſt doch die italieniſche Marine mit treff
lichen Telefunkenapparaten ausgiebig verſehen weshalb er
hält man auf dieſem Wege keine Kenntnis der Ereigniſſe
Nachſtehend eine Auswahl der wichtigſten Meldungen

Karte vom Schauplatz des Seegefechts bei Preveſa

Preveſa iſt mit einigen modernen Küſtengeſchützen
beſetzt im griechiſch türkiſchen Krieg hielt es einen Angriff der
griechiſchen Flotte aus der allerdings ohne beſondere Energie ge
führt wurde Die türkiſchen Truppen die heute bei Preveſa
kämpfen ſind 10 000 Mann ſtark mit vier Batterien und einer
größeren Zahl Maſchinengewehre

Das Bombardement bei Perzina
Konſtantinopel 2 Okt Offiziell wird gemeldet Per

zina ſei bombardiert worden und italieniſche Truppen ſind
letzten Nachrichten zufolge bei Perzina gelandet Auf das Vom
bardement antwortete das Fort von Perzina aber vergeblich
weil die italieniſchen Schiffe außer Schußweite blieben Der
Generalſtab berät im Kriegsminiſterium Pläne zur Verteidi
gung Albaniens und erläßt Befehle nach Janing zu dem End
zweck die Jtaliener zur Rückkehr zu zwingen und womöglich
einzuſchließen Auch wird die Nachricht verbreitet daß Oeſter
reich Ungarn Kriegsſchiffe nach Perzina und Valonag ſchicken
werde ein Gerücht das hier zu den verſchiedenſten Hoffnungen
Veranlaſſung gibt Geſtern abend hatte der Wali von Janina
gedrahtet daß das italieniſche Geſchwader nach Zerſtörung des

Torpedohootes Jskad ſich nach der Jnſel Aja Maria gegen
über Perzina zurückgezogen habe ſich aber Sonnabend von
neuem näherte Der Muteſſarif von Redſchadieh meldete über
Janina Zwei italieniſche Kreuzer ſind eingetroffen
und beſchoſſen die Torpedoboote Hamidjeh und Alpagot
die im hieſigen Hafen liegen

HTB Konſtantinopel 2 Ok Deſtern mittag 214 Uhr
wurde Perzina nach ſcharfem Bombardement eingenommen
Viele Gebäude ſind zerſtört darunter das Muteſſarifat
Eine große Zahl Einwohner wurden getötet 1600 Jta
liener beſetzten die Stabt Türkiſcherſeits
ſind zehn Bataillone gegen ſie abgegangen
Der Kampf hat bereits begonnen Zum Kommandanten
des Feldzuges in Albanien wurde der aus dem Albaneſen
aufſtand her bekannte Dſcheffket Paſcha ernannt

HTB Konſtantinopel 2 Okt Da die telegraphiſchen
Verbindungen mit Tripolis von den Jtalienern zerſtört

worden ſind laufen Nachrichten nur ſpärlich ein Die

Der italienisch türkische Krieg
Jtaliener fahren fort die Küſtenorte zu be
ſchießen und die türkiſchen Schiffe in unbe
deckten Hafenorten zu beſchlagnahmen Da
eine Jntervention der Mächte nicht in Ausſicht ſteht ſoll der
Miniſterrat beſchloſſen haben die allgemeine Mobiliſierung
zu proklamieren Die Regierung fordert die Bevölkerung auf
die Ruhe zu bewahren und gab Weiſung den Anordnungen
der Behörden ſtrikte nachzukommen

Die Rückkehr der türkiſchen Flotte
B Konſtantinopel 2 Okt Offiziell wird beſtätigt daß

die türkiſche Flotte vollzählig in den Dardanellen eingetroffen
iſt Die Ankunft erfolgte wie der Marineminiſter bekannt
gibt geſtern mittag 124 Uhr bei Mermeris Zu dem Ge
ſchwader gehören auch die beiden von Deutſchland ab
gekauften Panzerſchiffe Die Flotte ſoll eine Schlacht
im Bereich der Dardanellenforts annehmen Ueber das
Schickſal der Flotte hatte große Veſorgnis geherrſcht Dieſe
wurde dadurch verſtärkt daß Kapitän Mitzlaff vom Dampfer

Stambul des Norddeutſchen Lloyds der geſtern morgen
von Smyrna kommend hier eintraf erzählte er habe auf der
ganzen Reiſe von Smyrna bis zu den Dardanellen kein milü
täriſches Fahrzeug weder ein türkiſches noch italieniſches ge
ſichtet Noch geſtern mittag verlautete angeblich aus eng
liſchen diplomatiſchen Kreiſen daß die türkiſche Flotte geſtern
auf dem Wege nach den Dardanellen drei Gefechte zu beſtehen
hatte von denen jedoch nur das zweite erfolgreich geweſen ſein
ſoll Der Seekampf hätte unter dem Kommando des engliſchen
Reformers Kapitän Food ſtattgefunden Nach einer Verſion
hätten die JtalienereinSchiffverloren nach einer
anderen ſoll Kapitän Food mit einem türkiſchen Schiff unter
gegangen ſein Doch ſind dieſe Gerüchte offenbar ungenau
denn wie geſagt iſt die türkiſche Flotte vollzählig heimgekehrt

Der AUeberfall bei Preveſg
Nach den jetzt vorliegenden näheren Meldungen über die

beiden erfolgreichen Gefechte die das italieniſche Torpedo
bootsgeſchwader den Türken an der an Grenze ge
liefert hat ſtellt ſich heraus daß die osmaniſchen Schiffe re
eine Kunde vom Ausbruch des Krieges waren und vollſtändig
überrumpelt wurden Telegramme des Lok Anz melden

Konſtantinopel 1 Okt Die zwei türkiſchen Torpedo
zerſtörer die an der albaniſchen Küſte in Grund geſchoſſen
wurden hatten keine Ahnung von der Kriegs
erklärung ſie fuhren der italieniſchen Flotte entgegen
und ſandten ihr den Flaggengruß der mit beinahe hundert
Schüſſen beantwortet wurde

Paris 1 Okt Von italieniſcher Seite ſucht man das
Bombardement auf die drei türkiſchen Torpedojäger vor Pre
veſa damit zu erklären daß man von dieſer Seite einen An
griff auf die offenen Städte an der italieniſchen Küſte befürch
tete Ferner glaubt Jtalien ſeine zahlreichen Miſſionen an
der Oſtküſte des Joniſchen Meeres ſchützen zu ſollen Dieſe Be
ſchönigungsverſuche werden aber wie man ganz beſtimmt weiß
ſelbſt von hervorragenden italieniſchen Staatsmännern in amt
licher Stellung als unzureichend betrachtet Der Temps
ſpricht die Beſorgnis aus daß das Adriatiſche Meer der nächſte
Herd von beunruhigenden Verwicklungen und Zwiſchenfällen
ſein könnte Dadurch erklärt man ſich die in Wien herrſchende
Nervoſität Jn der hieſigen italieniſchen Botſchaft wird auf
das beſtimmteſte in Abrede geſtellt daß ein italieniſcher
en Rrr beſchlagnahmt oder gar in den Grund gebohrt wor
en ſei

Abermalige Mobiliſierung türkiſcher Truppen

RIB Mailand 2 Okt Die italieniſche Regierung er
hielt Jnformationen daß ſich in San Giovanni und di Ne
dua türkiſche Truppen mit unbeſtimmtem Beſtimmungsort
eingeſchifft hätten und 200 Wagen für Munitionstransport

r requiriert worden ſeien Jn Aleppo und Umgegend
ereitet man die Aushebung von Eingeborenen vor Die

Einberufung der Reddis iſt ebenfalls ge
plant Jn Saloniki haben fünf Bataillone Befehl er
halten ſich bereit zu halten auch ſoll ein Transportſchiff
nach Janina abgegangen ſein wo 6000 Mann verfügbar
ſind

Das Sultansgebet vor dem grünen Mantel
Der Sultan fuhr nach einer Konſtantinopeler Meldung

vom 1 d M nach dem Palais von Topkapu an der Spitze
Stambuls um vor dem grünen Mantel des Pro
pheten Allahs Hilfe für den bedrängten Jſlam zu er
S Die Nachricht von der Rettung der Flotte wurde mit

egeiſterung im Volke aufgenommen Viele Tauſende drängen
ſich vor den Redaktionen der türkiſchen Abendblätter auf
Neuigkeiten wartend Die Zeitungen werden den Austrägern
aus der Hand geriſſen

Die Haltung der Jungtürken
HTB Uesküb 2 Okt Das jungtürkiſche Komitee be

rief Verſammlungen in der großen Moſchee und in dem



es Ai nung gab das Werk der ReglerungS ntenſtufen Ohne Un Partei betont man hier
übereinſtimmend die d nwigkeit die Sicherheit der Aus
länder aufrecht zu erha

Oeſterreich und die Landung in Preveſa
Wien 2 Okt Jn hieſigen diplomatiſchen Kreiſenherrſcht über die Lan er Jtaliener in P Syela

große Erregung Man iſt hier überzeugt daß dieſer Schritt
nur durch einen ehrgeizigen Offizier ohne Wiſſen
der italieniſchen n vorgenommen worden iſt und
daß er wieder rückg pig emacht wird Sollte die Landungr tatſächlich mit Sinne der italieniſchen

egierung gemacht und von dieſer nicht wieder rückgängig gemacht werden dürfte dieſer Schritt ernſte Konſe

quenzen nach ſich ziehen

HTB Wien 2 Okt Die hieſigen Morgenblätter ver
urteilen übereinſtimmend das Vorgehen Jtaliens in Al
banien und erklären

falls Jtalien fortfahre ſeinen Tatendrang in Albanien
zu betätigen wäre eine Aenderung der Politik Oeſter
reichs trotz aller Bundestreue mit einem Schlage zur Not
wendigkeit geworden Der Spaziergang Jtaliens nach
Tripolis könne Europa ſeine Ruhe koſten

Gerüchte über öſterreichiſche Mobiliſierungen

n Hamburg ging geſtern das Gerücht die dort lebenden e er reicher hätten r ſte geſtellungspflichtig
ſind vom öſterreichiſchen Generalkonſulat die Aufforderung er
alten r Heimreiſe nach Oeſterreich bereitzuhaltenin a aß man in Oeſterreich durch die italieniſchen

re entrierungen an der öſterreichiſchen Grenze be
unruhi t ſei und Gegenmaßnahmen treffe Das Gerücchtwiſchen vom öſterreichiſchen Generalkonſulat dementiert

Das engliſche Mittelmeer Geſchwader
auf dem Wege nach Malta

I London 1 Oktober
Aus Malta wird dem B gemeldet daß der Kreuzer

Barham der ſich a dem Wege nach Sardinien befand
drahtlos den Befehl erhielt nach Malta zurückzukehren Der
Barham iſt bereits vor Malta eingetroffen und erwartet

während er Kohlen einnimmt weitere Befehle Es heißt das
geſamte Mittelmeergeſchwader ſei auf dem Wege nach Malta
wo es morgen eintreffen werde Es werden alle Vorbereitun
gen zum Einnehmen von Kohlen durch die Krieggsflotte ge
troffen und man glaubt nachdem die Bunker gefüllt ſind ſo

fort in See gehen werde
Nach den Erfahrungen die britiſche Verſicherungsgeſell

ſchaften während des japaniſch ruſſiſchen Krieges gemacht wo
e Kreuzer viele britiſche Dampfer 7 Rückſicht ob ſie

Kriegskonterbande mit ſich führten oder nicht in den Grund
bohrten ohne daß hierfür bis jetzt ein Arrangemenr mit Ruß
land erreichen war zögern die britiſchen Geſellſchaften bri
tiſche Dampfer nach türkiſchen Häfen r Kriegsgefahr zu ver
ichern Bei dem bedeutenden Handel den England mit der
ürkei im Perſiſchen Golf und in Bagdad treibt iſt ein Stocken

in der Verfrachtung eingetreten

Das ehrliche England

W Mailand 2 Okt Man erfährt jetzt daß England
alten türkiſcher Truppen durch Aegypten nicht ge
attet

Die deutſch italieniſche Freundſchaft
Das B meldet Geſtern abend fand vor dem Palais

Caffarelli in dem ſich die deutſche Botſchaft befindet eine
große Volkskundgebung t Die Menge hrach in begei
ſterte Rufe Es lebe Deutſchland aus Jn Rom
fühlt man ſo verſicherte mir eine wichtige Regierungsperſön
lichkeit herzliche Dankbarkeit gegenüber Deutſchland für ſeinVorgehen zugunſten der italieniſchen Staatsangehörigen in der

Türkei Man o ſich auch Oeſterreich verpflichtet
für den loyalen Beiſtand den es Jtalien bei dieſer wichtigen
Gelegenheit geleiſtet habe Das gleiche Gefühl herrſche im
großen Publikum vor das bis jetzt bekanntlich nur wenig
öſterreichfreundlich geſinnt war Dagegen mache die Sprache
der engliſchen Preſſe einen ziemlich peinlichen Eindruck Man
glaube in Rom nicht daß es den Engländern gelingen wird
den Einfluß Deutſchlands in der Türkei dauernd
auszuſchalten Man glaube vielmehr daß die Türken nach
einer Zeit vorübergehender Erbitterung verſtehen werden
daß ihr Intereſſe ſie doch von neuem zu Deutſchland und
dem Dreibund führt die ihnen allein die Jntegrität ihrer
europäiſchen Beſitzungen garantieren könntenDie Zeitungen ren ort außerordentilch deutſchfreund

liche Artikel zu veröffentlichen Die Vita ſpricht Jtaliens
tiefſte Dankbarkeit für Deutſchland aüs und ſagt auf dem
h Konſulat in Tripolis wehe die ruhmreiche Fahne
Deutſchlands zum Beweiſe daß die in nige
der beiden Völker fortdauere und daß Deutſchland
ernſtlich wünſche die ſeit Jahren beſtehende erſprieß
liche Alliance mit Jtalien weiter zu pflegenDie Tribuna antwortet in einer offr ziöſen Note
mit bitteren Worten auf die Angriffe der engliſchen Preſſe Sie
weiſt auf die ſprichwörtliche politiſche Heuchelei der
Engländer hin Zwei Seelen wohnen in der Bruſt des
Briten eine abenteuerliche ſkrupelloſe wenn eigene Jnter
eſſen auf dem Spiele ſtehen und die des Frömmlers der Moral
predigt wenn es ſich um die Intereſſen eines Dritten handelt
Die Engländer bewundern aber nur den Erfolg und wer
den in demſelben Augenblick ihre Meinung ändern in dem
Jtalien den Sieg erringt Mögen die Engländer Jtalien doch
ſo handeln laſſen wie ſie es ſelbſt in aller Welt getan haben
Seit einem Jahrhundert wirken die Jtaliener im Jntereſſe
Englands indem ſie die auch England gefährliche paniſlami
tiſche Propaganda in ihrer Wurzel bekämpfen Das Gior
nale Jtalia betont daß die Sprache der engliſchen Preſſe
in pit den Anſchauungen der engliſchen Regierung überein

mm
Ein Proteſt Griechenlands

ATB Athen 2 Okt Die hieſige Preſſe proteſtiert leb
haft gegen die Notifizierung Jtaliens an die Balkanſtaaten
betreffend die Jntegrität der Türkei und betont daß Grie
chenland in Kreta große nationale Jntereſſen zu wahren
habe Falſche Meldungen von der Beſetzung Preveſas
durch Jtalien werden hier mit Mißmut aufgenommen Kö
nig Georg kehrt in den nächſten Tagen nach hier zurück

Konſtantinopel 1 Okt
Zu den Mitteilungen über griechiſche Mobiliſationen aufm in S Vaſse ben

eits Gegenmaßregeln getroffen haben des
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I kommen Geruchte uber eine angeblich bevorſtehende Aktionr ruſſiſchen Flotte Die Majore Enver und en wollen

verſuchen mit Freiwilligen nach Tripolis durchzukommen
Dreißig Generalſtabsoffiziere wollen überAegypten nach Tripolis gehen zahlloſe Aegypter ſollen be
reits zum Schutz des Jſlam nach Tripolis aufgebrochen ſein
Ein n des berühmten algeriſchen Scheichs AbdülKader iſt
in Tunis ehe und rin an die Regierung er werde
einen ganzen Einfluß zur Unterſtützung des Widerſtandes in
ripolis von Tunis aus aufbieten Jn Konſtantinopel rn

rvollkommene n die Stadt iſt ein Bild des Friedens
doch kann ein Ausbruch der Volksleidenſchaften unerwartet ein
treten

Geſtern abend wurden dem italieniſchen Geſchäftsträger
de Martino ſeine Päſſe zugeſtellt Er verläßt heute nachmittag
534 Uhr an Bord der italieniſchen Botſchaftsſchaluppe die
unter deutſcher Kriesflagge fährt Therapia um heute abend
mit dem Orientexpreßzug abzureiſen Ein kaiſerliches Jrade
über die Kammeröffnung ſoll Montag erſcheinen Ein italie
niſcher Handelsdampfer wurde an der r ange
halten aber auf Befehl des Großweſirs nicht beſchoſſen

Friedensvorſchläge
O Konſtantinopel 2 Okt Der deutſche Votſchafter Frei

herr v Marſchall überreichte auf der Pforte bei ſeinem Beſuch
beim Großweſir Vorſchläge Jtaliensfür Friedens
päliminarien 2 Details ſind bis zur Stunde noch
nicht bekannt doch ſoll Freiherr v Marſchall ſehr befriedigt
vom Großweſir zurückgekehrt ſein 7

Deutsches Reich
Eine Kundgebung gegen die Teuerung in Frankfurt

Frankfurt a 1 Okt Die ſozialdemokratiſche Demon
ſtrationsverſammlung war von 7000 Perſonen beſucht Bern
ſt e in Berlin und Glöckl Wien referierten unter Hinweis auf
die Demonſtrationsunruhen in Wien über Lebensmittelteuerung
und verlangten die Oeffnung der Grenzen Herabſetzung der Zölle
für Futtermittel und außerdem ein Eingreifen der Kommune
Die Verſammlung die unter freiem Himmel ſtattfand verlief
ohne jeden Zwiſchenfall

Zu der in der Preſſe verbreiteten Nachricht daß das Stempel
ſteueramt die Stiftung eines vom Kaiſer für den Sitzungsſaal
des Rathauſes in Berlin beſtimmten Kaiſerbildes als ſchenkungs
ſteuerpflichtig angeſehen habe kann die Norbd Allg Ztg amtlich
mitteilen daß die Oberzolldirektion Berlin ſich nach näherer
Prüfung der Begleitumſtände für die Steuerfreiheit
jener Schenkung ausgeſprochen hat und der zuſtändige Finanz
miniſter dieſer Auffaſſung beigetreten iſt

Zur Enthüllungsfeier des Kaiſer Franz Joſef Denkmals
in Karlsbad erhalten die Leipz N die ſich mit
den ſeltſamen Vorkommniſſen bei der Denkmalsweihe ſchon
einmal beſchäftigt hatten noch folgende Zuſchrift Jch war
vor während und nach dem Feſttage in Karlsbad anweſend
Nicht die politiſche Behörde in Karlsbad und Prag trifft
die Schuld an dem groben Verſtoß gegenüber den evangeli
ſchen Kurgäſten und der Protektorin des Denkmalskomitees
der Herzogin Werta von Württemberg welche
ſtreng proteſtantiſch geſinnt iſt ſondern die Taktloſigkeit
fällt dem ſtädtiſchen vorbereitenden Ausſchuſſe zur Laſt wel
cher nicht wußte oder nicht wiſſen wollte daß derſelbe
Kaiſer deſſen Denkmal eben enthüllt werden ſollte bereits
ſeit einem halben Jahrhundert die evangeliſche Kirche in
Oeſterreich als gleichberechtigt mit der römiſch katholiſchen
erklärt hat Der evangeliſche Pfarrer von Karlsbad er
fuhr von der Feſtlegung des Programms e nachdem dieſes
bereits gedruckt war und eine Feld meſſe vorſah Trotz
dem dieſes erſte Programm ſeitens des reichsdeutſchen Ko
mitees beanſtandet und darauf neugedruckt wurde entſprach
man dem Wunſche des evangeliſchen Pfarramtes um Auf
nahme eines geſondert abzuhaltenden Gottesdienſtes in die
Feſtordnung nicht Wohl aber wurde auf Einſprache der
politiſchen Behörde gegen die Schmückung des geiſt
lichen Zeltes mit päpſtlichen Farben dieſer
Uebelſtand in letzter Nacht behoben ſo daß auch die evan

dem nunmehr ſchwar z gelben Zelte der Feierlichkeit
beiwohnte Jn die Feſtberichte iſt davon nichts gekommen
dieſe erwähnen tendenziös nur die römiſch katholiſchen Wür
denträger

Heer und Flotte
Eine Aenderung des Fahneneides iſt durch eine aus Boitzen

burg unter dem 11 September gegebene Kaiſerliche Kabinetts
order erfolgt

Auf den Mir gehaltenen Vortrag beſtimme Jch daß die Be
kräftigungsformel am Schluſſe des durch die Allerhöchſte Order
vom 5 Juni 1831 feſtgeſetzten Dienſteids für die Angehörigen der
chriſtlichen Bekenntniſſe fortan gemeinſam dahin zu lauten hat
So wahr mir Gott helfe durch Jeſum Chriſtum

und ſein heiliges Evangelium Wilhelm
Welcher Anlaß lag wohl zur Aenderung dieſer Eidesformel

vor

Hof und Perſonalnachrichten
c Bei dem Prinzen Sigismund dem zweiten Sohn des Prin

zen Heinrich von Preußen iſt der Oberleutnant zur See von
Schubert Kommandant der Carmen zur Dienſtleiſtung
kommandiert worden

Nach einer Meldung des Anhalt Staatsanz iſt die
Prinzeſſin Eduard von Anhalt mit den Kindern am Freitag von
Berchtesgaden abgereiſt Die Prinzeſſin wird einige Tage in
Altenburg verweilen Die prinzlichen Kinder ſind in Be
gleitung der Erzieherin Ehrenſtiftsdame Fräulein von der Mar
witz und des Erziehers Lehrers Wahren am Sonnabend abend
10,26 Uhr nach Deſſau zurückgekehrt

Die Marokko Verhandlungen
l is 1 Okt Die Antwort der franz ſiſchen Regie

rung auf die MittwochNote des Herrn von Kiderlen
Wächter wurde im geſtrigen Miniſterrat einſtimmig anenommen Daß ſie Her de Selves überhaupt dem

iniſterrate vorlegte erklärt ſich daraus daß er das Gutachten
verſtändigen über die Frage der Bergwerksabgaben

geliſche und zur Geiſtlichkeit ſowie das Rabbinat in

und Er rn eingeholt hat ehe er ſetne Note abfaßteund be er dieſes Gutachten r llegen vorlegen wollte
um mit ihnen den Standpunkt der franzöſiſchen Regierung zu
erörtern Die Note iſt noch geſtern an Herrn Cambon ab
gegangen und wird von ihm vorausſichtlich Montag Herrn von
Kiderlen Wächter übergeben werden

Ausland

Auf der Spur einer Verſchwörung in Portugal
Liſſabon 1 Okt Amtlich Die Polizei von Oporto hat

in der Nacht eine große Zahl von Klerikalen und reaktionär ge
ſinnten Perſönlichkeiten verhaftet die in eine Verſchwörung
zum Zwecke des Umſturzes verwickelt ſind Die Regierung hat
energiſche Maßregeln ergiffen und die Verhafteten auf zwei
Kriegsſchiffe transportieren laſſen die ſie hierher bringen ſollen
Hier und in Oporto herrſcht jetzt vollkommene Ruhe Jm Diſtrikt
von Oporto iſt es zu einigen Ruheſtörungen gekommen die mit
dem erwähnten eben geſcheiterten Umſturzverſuch in Verbindung
zu bringen ſind Sie ſind durch die nach Oporto geſandten Truppen
energiſch unterdrückt worden Die Regierung hat es aber
nicht für nötig gehalten die konſtitutionellen Garantien zu ſus
pendieren Amtlich wird mitgeteilt daß in Oporto 155 Ver
haftungen darunter 11 von Militärperſonen vor
genommen wurden Es ſind Maßregeln getroffen worden um die
Flucht der bloßgeſtellten Perſönlichkeiten zu verhindern Jn
Liſſabon wurden 7 Verhaftungen vorgenommen

Provinzialnachrichten

Einweihung des Halberſtädter Juſtizgebäundes
Halberſtadt 2 Okt Unter zahlreicher Beteiligung der Ver

treter aller ſtaatlichen und ſtädtiſchen Behörden ging am Sonn
abend mittag im Schwurgerichtsſaal des neuen Juſtizgebäudes
die feierliche Weihe dieſes ſchönen Bauwerks vor ſich Beſonders
bemerkenswert war die Anſprache des Landgerichtspräſidenten
Schaeffer der u a ausführte So ſteht der Bau nun da
der alle Bedingungen erfüllt für eine gedeihliche Weiterentwicke
lung der Rechtspflege Die Form iſt vorhanden den Jnhalt ſollen
wir der Form geben Jm Namen ſänmtlicher Kollegen der
Staatsanwaltſchaft und auch aller Beamten kann ich das Ver
ſprechen abgeben daß der heutige Tag uns alle ohne Ausnahme
anſpornen wird zur ſtrengſten Pflichterfüllung gewiſſenhaft des
Amtes zu walten und die Würde des Gerichts hochzuhalten Der
Geiſt der Geſetzmäßigkeit ſoll auch unſere Arbeit
be herrſchen Licht und Luft ſollen wie ſie dieſes Gebäude er
füllen auch unſere Rechtſprechung durchdringen auf das ſie lebens
voll ſei den Bedürfniſſen des Lebens des Verkehrs und des
ſozialen Empfindens entſpreche Neben der Gerechtig
keit wollen wir aber auch der Milde nicht vergeſſen Möchte
unſere Rechtspflege ſtets von ſolchem Geiſt erfüllt ſein dann wird
dem Staat der dieſes ſchöne Bauwerk errichtet hat beſſer als
nur mit Worten gedankt Jn dieſem Sinne ergreife ich von dem
neuen Gebäude Beſitz

Betriebseröffnung auf der Strecke
Coburg Creidlitz

Coburg 2 Okt Am geſtrigen Sonntag iſt der zweigleiſige
Betrieb auf der Strecke Coburg Creidlitz in vollem Umfang er
öffnet worden Der Bahnkörper hat durchweg eine Verbreiterung
von ca vier Meter erfahren und gleichzeitig wurden die Brücken
und der Oberbau zweckentſprechend verſtärkt Mit dieſen Bau
erweiterungen iſt ein dringendes Bedürfnis erfüllt und es wird
wohl nicht mehr ſo lange auf ſich warten laſſen daß mit dem
vollſtändigen Ausbau des zweiten Gleiſes auf der Werrabahn
zu rechnen iſt Die Strecke Eiſenach Lichtenfels iſt 151 Kilometer
lang davon ſind zweigleiſig ausgebaut die Strecke Eiſenach
Salzungen die Strecke Meiningen Grimmenthal und die
Strecke Coburg Creidlitz ſo daß von der geſamten Linie 39 Kilo
meter zweigleiſig und noch 112 Kilometer eingleiſig vorhanden
ſind Wenn wir die jetzigen zunehmenden Verkehrsverhältniſſe
weiter behalten wird die Eiſenbahnverwaltung notgedrungen auch
an den geſamten Ausbau der Strecke herangehen müſſen

Ein dornenreiches Amt
Schkeuditz 2 Okt Wie undankbar das Amt eines Vor

mundes manchmal iſt bewies eine Schöffengerichtsverhandlung
gegen den Zimmermann Franz Dietrich aus Engelsdorf der
dem Schloſſer Küm mel in ſeiner Eigenſchaft als Vormund eines
Mädchens auf einer Poſtkarte vorwarf daß er im Intereſſe des
Kindes empfangenes Geld für ſich verwendet alſo unterſchlagen
habe Kümmel ſtrengte Klage an und wies vor Gericht die Ver
wendung des Geldes genau nach Gegen Dietrich deſſen Beſchuldi
gung als vollſtändig unwahr erwieſen wurde wurden 14 Tage
Gefängnis beantragt eine Strafe die das Gericht wenn es auch
die Schwere der Beleidigung für vorliegend erachtete mit Rückſicht
auf die bisherige Unbeſcholtenheit des Beklagten auf 50 Mark

re oder 10 Tage Gefängnis und Tragung der Koſten ver
minderte

Merſeburg 2 Okt Dienſtjubiläum Geſtern waren
es 25 Jahre daß Herr Generalkommiſſionsſekretär Ziegner
als Zivilſupernumerar in den Staatsdienſt bei der Königlichen
Generalkommiſſion hierſelbſt eingetreten iſt

Magdeburg 2 Okt Diebſtahl auf dem Haupk
poſtamt Als Sonnabend nachmittag ein Gerichtsvollzieher
vom hieſigen Hauptpoſtamt durch einen Schreiber die Summe von
450 Mark abholen laſſen wollte und der am Schalter 7 dienſt
tuende Poſtbeamte das Geld auf ein Zählbrett aufgezählt hatte
und dem Schreiber zuſchob ergriffein neben dem Schrei
ber ſtehen der junger Mann das Zählbrett nebſt
Geld und floh damit Jn der Kreuzgangſtraße wurde er jedoch von
den Verfolgern nachdem er das Geld unterwegs weggeworfen
hatte erreicht und von einem Schutzmann feſtgenommen

Gollma 2 Okt Naturſeltenheit Wie alljährlich
ſo hat auch in dieſem Jahre einer der Kaſtanienbäume der Dorf
ſtraße zum zweiten Male eine beträchtliche Anzahl mittelgroßer
Blütenſträuße und Blätter bekommen während das erſte Loub
ſchon abgefallen iſt oder welch am Baume hängt An der Nord
und Weſtſeite fehlen die jungen Blüten und Blätter

Bernburg 2 Okt Jn der Tagung der Stadtver
ordnetenvorſteher von Zerbſt Deſſau Cöthen Nienburg
Bernburg die hier ſtattfand beſchäftigte man ſich auch mit der
Frage der Abänderung der Anhaltiſchen Stadt und
Dorfordnung Man war übereinſtimmend der Anſicht zu
nächſt das Erſcheinen der Regierungsvorlage abzuwarten und dann
in gemeinſamer Arbeit mit den Magiſtratsmitgliedern den Ent
wurf durchzunehmen An den Herrn Miniſter ſoll die Bitte ge
richtet werden die neue Vorlage rechtzeitig der Oeffentlichkeit zu
unterbreiten
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Okt Zum Wechſel in der anhaltiſchench v Verfl Sonnabend mittag fand im
2 n sſaale der Herzoglichen Regierung Abteilung für das
S weſen die Entlaſſ des in den Ruheſtand tretenden Herrn

ſventen Dr Rümelin ſowie die Einführung des neuen
J ſitzenden Herrn Geheimen Regierungsrats Mühlenbein

des Herrn Schulrats Dr Arndt durch den Staatsminiſter
De ſtatt Der Herzog hat den Profeſſor Karl Hampel in
ten zum Direktor der Herzoglichen FriedrichsRealſchule da

und den Oberlehrer Gottwalt Weber in Deſſau zum
Virettor der Herzoglichen höheren Töchterſchule in Zerbſt er

t

n 2 Okt Verſchiedene Bei der hieſigen Spar
kaſſe wurden im Monat September d J Spareinlagen im Be
trage von 301 705,98 Mark bewirkt dagegen erfolgten Rück
ahlungen im Betrage von 251 000,96 Mark Auf Hypothek

Hurden neu ausgeliehen 70 232,04 Mark dagegen 19 450 Mark
zurückgezahlt Jm abgelaufenen September haben hier 28
Kremationen ſtattgefunden

Eiſenach 2 Okt Der Kampf gegen die Reklame
ſchil der Jn einer in Creuzburg a d W ſtattgefundenen
Sitzung des Be z irksausſchuſſes des 3 Verwaltungsbezirks
wurde beſchloſſen den Gemeinden anheim zu geben energiſch gegen
die Verunſtaltung des Landſchaftsbildes durch die
mächtigen Reklametafeln und Reklameſchilder die in den Fluren
und an den Häuſern der Dorfgemeinden in großer Anzahl ange
bracht worden ſind aufzunehmen da mit dieſer Reklame fürchter
licher Unfug getrieben werde

e

Eerichtsverhandlungen

Schwurgericht
Halle a 30 September

Jn der heutigen ſechſten Schwurgerichtsſitzung wurde über
den Bergmann Thomas Korytofski aus Creisfeld wegen

Cotschlags
abgeurteilt

Geſchworene waren Fabrikbeſitzer Paul Heyvenreich Niet
leben Rentier Max Biedermann hier Gutsbeſitzer Guſtav Creutz
mannSchwerz Rittergutsbeſitzer Franz Dippe Schwerz Rendant
Hermann Fiedler Eisleben Rentier Karl Kögel hier Eiſenbahn
oberſekretär Otto Siegel hier Poſtrat Hugo Schubert hier Ritter
gutsbeſitzer Guſtav Otto Kriegersdorf Maſchineninſpektor Viktor
Erdmenger Hettſtedt Druckanſtaltsbefitzer Karl Plettner hier
Gutsbeſitzer Waldemar Henze Möderau

Den Vorſitz führte wie bisher Landgerichtsdirektor Panſe
Die Anklage vertrat Staatsanwaltſchaftsrat Als leben Ver
teidiger war Rechtsanwalt Eb el aus Eisleben

Zur Verhandlung waren 39 Zeugen und 2 medigziniſche Sach
verſtändige geladen Die umfangreiche Beweisaufnahme ergab
folgenden Tatbeſtand Korytofski ſtammt aus Polen lebt aber
ſeit ſeinem 17 Lebensjahre in Deutſchland und hat hier auch beim
Militär 3 Jahre gedient Er iſt jetzt 44 Jahre alt verheiratet
und Beſitzer eines kleinen Hauſes in Creisfeld Der Creisfelder
freiwilligen Feuerwehr gehört er als Vereinsbote an Kurze
Zeit vor Pfingſten d J mächte ihm der Hauptmann der Feuer
wehr der Bergmann Karl Schlanſtedt Vorwürfe weil er die
Vereinsbeiträge zu ſpät eingezogen oder an ihn abgeliefert habe
Am Abend des 6 Juni des dritten Pfingſtfeiertages beſuchte K
das Schankzelt des Reſtaurateurs Bruno Schlanſtedt des Bruders
von Karl Schl Er traf dort auch Karl Schl und trat an ihn
heran um ihm zum Geburtstage zu gratulieren Hauptzweck des
Glückwunſches war ein Glas Bier zu erhalten Schl ſchenkte ihm
aber keine Beachtung worauf ſich K ärgerlich beiſeite ſetzte
Gegen 10 Uhr näherte er ſich Schl nochmals mit der Bemerkung
er wolle auch ein Glas Bier zum Geburtstage haben Schl ließ
ihn wieder unbeachtet ſpendierte dagegen drei anderen am Büfett
je ein Glas Bier K rief in Aerger Na dann bezahle ich mir
ſelber eins Jm Geſpräche mit den drei andern ließ Schl auch
die Aeußerung fallen es gefalle ihm auf dem Hohenthalſchachte
ſonſt ganz gut nur habe man dort jetzt faſt keine anderen
Kameraden als Polacken K faßte dieſe Worte als
perſönliche Beleidigung auf und erwiderte er ſei kein Polacke
er habe 3 Jahre bei den 71ern dem Kaiſer gedient Schl ſei in
ſeinen Augen kein Feuerwehrhauptmann Er fügte dann drohend
hinzu Was du aber biſt und heute noch wirſt das ſollſt du ſchon
ſehen Er erklärte weiter er wolle aus der Feuerwehr aus
treten Schl verwies ihm dieſe Ankündigung da für dergleichen
Erklärungen das Schankzelt nicht der richtige Platz ſei K ent
fernte ſich ſehr erregt kehrte aber noch einige Male ins Zelt
zurück forderte ſeinen Hut und verlangte auch noch Vier das er
aber nicht erhielt Als dann Schl mit ſeinem Bruder Paul aus
dem Zelte trat bekam er draußen von K einige heftige Schläge
ins Genick Zur Vergeltung wurde K von Paul Schl zu Boden
geworfen und kräftigſt geohrfeigt ſo daß er mehrmals um Hilfe
ſchrie Er lief darauf nach Hauſe während die Brüder Schl
noch einmal ins Zelt zurückkehrten Jn ſeiner Wohnung ſteckte
K ein großes Schlachtemeſſer zu ſich und eilte im bloßen
Kopfe wieder auf die Straße hinaus An der Ecke der Schulſtraße
ſtellte er ſich auf und rief Einer von denen muß heute noch
ſtürzen Ein Bergjunge hörte die Drohung und lief in Schl s
Zelt um die Brüder zu warnen Er bekam aber nur die ſpöttiſche
Antwort Vor dem fürchten wir uns doch nicht Gegen 12 Ahr
trat Karl Schl mit ſeiner Frau den Heimweg an Jn der Schul
ſtraße hörten beide den K ſkandalieren Als ſie in ſeine Nähe
kamen rief er Karl Schl zu Jch will euch ſchon anſtreichen was
ein Polacke iſt Einer muß heute noch knien Schl ging quer
über die Straße auf K zu und hob den Arm um ihn ins Geſicht
zu ſchlagen Nach der Ausſage eines Zeugen ſchlug er auch wirk
lich zu daß es klatſchte Nach andern Zeugniſſen aber kam er
gar nicht mehr zum Schlagen ſondern taumelte plötzlich zurück und
ſtürzte mit ſolcher Wucht auf die Straße nieder daß die Funken
ſeiner Zigarre wie eine Feuerwerksſonne umherſpritzten K
hatte ihm mit dem großen Meſſer einen furchtbaren Stich
ins linke Auge beigebracht Der tödlich Verwundete wurde
noch lebend in ſeine nahe Wohnung geſchafft ſtarb aber dort in
kurzer Zeit ohne noch ein einziges Wort ſeit Empfang des Stiches
geſprochen zu haben Er war ein geſunder kräftiger Mann Er
hinterließ Frau und Kinder

Nach ärztlichem Befund war die Stichwunde 4 Zentimeter
breit ging unter der linken Augenhraue durch die Augen
höhle bis tief ins Gehirn Der Tod war durch Blut
ergüſſe ins Gehirn eingetreten

K wurde kurz nach der unſeligen Tat verhaftet Er be
hauptete anfangs nur mit der Fauſt geſchlagen zu haben Das
Meſſer wurde erſt einige Tage ſpäter in einem Garten aufge
funden Als K erfuhr daß Schl an der Verletzung geſtorben ſei
ſeufzte er Na dann bin ich verloren Vor dem Schwurgericht
weinte er und beteuerte er habe die Tat wirklich nicht mit
Vorſatz begangen Er ſei damals betrunken geweſen an die
letzten Vorgänge auf der Straße könne er ſich überhaupt nicht
mehr klar erinnern Auf die Zeugen hat K an dem Unglücks
abend nicht den Eindruck eines Betrunkenen gemacht Sonſt ſtand
er allerdings in dem Rufe daß er gern trinke und auch gern
ein Glas für ſich bezahlen laſſe Der Getötete hat in früherer
Zeit als er noch ziemlich intim mit K verkehrte ihm manches
Glas ſpendiert Karl Schl galt als ein Mann von ruhigem
friedliebenden Charakter

Außer der auf Totſchlag lautenden Schuldfrage wurde nach
Schluß der Beweisaufnahme auf Antrag des Staatsanwaltes und
Verteidigers noch die auf gefährliche Körperverletzung mit Todes
folge geſtellt Der Staatsanwalt teilte mit daß die Anklage
behörde die Straftat des K von vornherein nur als letzteres
Verbrechen angeſehen und zu verfolgen beabſichtigt habe Erſt
auf Beſchluß des kompetenten Gerichtshofes ſei das Verfahren
wegen Totſchlages eröffnet worden Zum Schluß ſeines Plädoyers
empfahl der Staatsanwalt den Geſchworenen nur die zweite
Schuldfrage zu bejahen und zwar unter Zubilligung mildernder
Umſtände

Die Geſchworenen ſprachen K nur der gefährlichen Körper
verletzung mit Todeserfolg ſchuldig verſagten ihm aber
die Zubilligung mildernder Umſtände Der
Staatsanwalt beantragte darauf vier Jahre Zuchthaus und fünf
Jahre Ehrrerluſt Das Gericht erkannte auf Gefängnisſtrafe da
der Angeklagte mehr aus jähzorniger Erregung als aus verbreche
riſcher Neigung heraus gehandelt habe Doch müſſe die Strafe
wegen der ſchlimmen Folgen der Tat hoch bemeſſen werden Feſt
geſetzt wurden

428 Jahre Gefängnis nebſt 5 Jahren Ehrverluſt

Theater ung Musik

Nenzes Theater
Das kleine Schokoladenmäcdchen

Luſtſpiel in 4 Akten von Paul Gavault Deutſch ron
G von Schönthan

Sonntag abend ging im Neuen Theater eine ſehr beifällig
aufgenommene Novität Das kleine Chokoladen
mädchen in Szene So recht im Rahmen des typiſch fran
zöſiſchen Luſtſpiels gehalten beſteht das Stück aus einer Menge
urkomiſcher Situationen zwiſchen denen ſich eine kleine aber
wahrſcheinliche Handlung hindurchſchlängelt

Benjamine die Tochter eines reichen Chokoladenfabrikanten
gerät mit ihrem Chauffeur auf einer Autofahrt in ein Milieu
idyll das ſich aus Paul Normand einem kleinen Beamten
Felicien Bedarride einem großen Maler Roſette und ſeinem
Modell zuſammenſetzt Der kleinen Fabrikantentochter iſt etwas
geplatzt und ſo muß ſie auf Paul Normands verkehrsfernem

Landſitz Hilfe ſuchen Doch während der Reparaturarbeiten bläht
ſich dieſe Hilfe zu einem Umfange auf die dem gut geſitteten
Gemüt Paul Normands etwas unbehaglich wird Die Repa
raturen an dem verunglückten Auto waren dank der beſonderen
Anſtrengungen des ſtets hilfsbereiten Malers von ziemlich nega
tivem Erfolg da die übrigen Pneumatiks nun auch geplatzt ſind
und Benjamine iſt genötigt bei Paul Normand zu übernachten
Jn galanter Weiſe teilt der Maler der jungen Dame das Zimmer
ſamt dem Bett ſeines gar nicht zu Worte kommenden Müägzen zu
der ja auf dem Sofa ſchlafen kann Felicien beſtimmt dies mit
einer Selbſtverſtändlichkeit die dem Zuſchauer unwillkürlich den
Ausruf Gemütsathlet entlockt Paul fügt ſich er iſt ja gewohnt
daß ſein Schützling der große Maler über ihn und insbeſondere
über ſeinen Geldbeutel mit unerſchütterlicher Liebenswürdigkeit
verfügt Die ihm jetzt aufgezwungene Gaſtfreundſchaft hat aller
dings einen üblen Haken Paul erwartet nämlich für den nächſten
Morgen den Beſuch ſeines zukünftigen Schwiegervaters Mingaſſon
der die Freundlichkeit hat gleichzeitig ſein Bureauchef zu ſein
Unglücklicherweiſe will es der Zufall daß Mingaſſon früher als
angekündigt erſcheint Benjamine iſt noch nicht fort Der
Chauffeur der ſich nach Paris begeben hat um eins der übrigen
12 Autos des Chokoladenfabrikanten zu holen iſt ſamt ſeiner
heimlichen Begleiterin Julie die ein ungeheuer raſches Intereſſe
für den Automobilſport bekundet hat immer noch nicht zurück
Die ſittliche Weltanſchauung Mingaſſons bekommt einen Schlag
anfall als er beim Eintritt in das Haus ſeines ehrvergeſſenen
Schwiegerſohns Benjamine und unglücklicherweiſe auch
Roſette ſorglos und heiter beim Frühſtück findet Er iſt ſtarr und
wie der letzte Wille eines Sterbenden klingt ſeine Stimme mit
der er Floriſe ſeine Tochter in den Garten hinausſchickt um ſie
vor dem entſetzlichen Anblick dieſer Verhältniſſe des Hauſes
zu bewthren Da erſcheint Paul der Unglückswurm Er trieft
vor Verlegenheit Aber was nüten alle Verſicherungen ſeiner
Unſchuld der Schein ſpricht gegen ihn Als er am nächſten Tage
ſeinem Chef den ganzen Jnhalt ſeines lauteren Herzens das in
ſo ſchnöden Verdacht geraten iſt auf die 21 Seiten ſeiner Ver
teidigungsſchrift ausgeſchüttet hat da wäre es beinahe gelungen
ihn von ſeiner Unſchuld zu üherzeugen Aber da erſcheint ihm
das Verhängnis in Geſtalt von Benjamine Obwohl oder viel
mehr gerade weil er ihr gegenüber eine vollendet abſtoßende
Haltung angenommen hat liebt ihn die kleine Range Und
was ſie ſich in den Kopf geſetzt hat das führt ſie auch aus Das
iſt eine alte Sache Jhr alter Herr den ſie ob ſeines ſtarken
Hanges nach Adamsgelüſten in der Hand hat muß ihr jeden
Willen erfüllen ſonſt wird er einfach komprommittiert Felicien
der Maler ſteckt mit der übermütigen jungen Dame unter einer
Decke und iſt ihr in ihrem Minnewerben behilflich Sie ſucht
Paul auf ſeinem Bureau auf Aber er zeigt ſtandhaft wie zuvor
daß er nichts von ihr wiſſen will
ſchiedskuß bettelt ſie hn an Dem kann das gutmütige Herz
Pauls nicht widerſtehn Da geht die Tür auf und herein tritt
Mingaſſon der ſchändlich betrogene Schwiegerpopa Nun iſt alles
aus Pauls Zorn auf Benjamine erreicht ſeinen Höhepunkt und
den Heiratsantrag den ihr geplagter Vater an ihn ſtellen muß
weiſt er mit größter Entſchiedenheit zurück Für Benjamine ſind
jetzt die Freuden der Welt in ein Nichts zuſammengeſunken Für

Bestbewaährte Glühlampe
70 Stromersparnis

Grand Prix Brassel 1910
Dureoh die KRehtrizitktewerks und Installationa

geschAſte zu beziehenAueorgerenlechan Berlin o 17

Na wenigſtens einen Ab

kraftvollere Darſtellung gewünſcht

v a r T c

G

J I g J l h e 4 Ah w

ſie gibt s nur im Himmel noch Troſt Sie wird Nonne Eine
rührende Abſchiedsſzene mit vielen Tränen und noch mehr
frommen Seufzern führt Bruder Paul mit Schweſter r
mine noch einmal zuſammen Bruder Pauls gutes Herz wird
weich und auf einmal geht darin ein Feuerchen auf welches ihm
die Tatſache beleuchtet daß Schweſter Benjamine doch eigentlich
für den Himmel zu ſchade iſt Jm nächſten Moment liegen ſie
ſich in den Armen und Benjamines Liebeswerben ſowohl als auch
das Stück haben ihr Ende erreicht

Die Titelrolle lag in Händen von Frl Marga Rehna
Das Air der kleinen übermütigen Range ſtand ihr recht gut und
ihr Spiel wurde mit großem Beifall aufgenommen Vielleicht
könnte ſie die Sympathien ihrer perſönlichen Erſcheinung durch
eine ihr beſſer ſtehende Friſur noch erhöhen Ein ergötzlicher
Partner war ihr Herr Direktor Mauthner als Paul Ror
mand Das war eine Rolle die ſo recht für ihn geſchaffen war
und die er ſo drollig zu geſtalten wußte daß dem Zuſchauer vor
Lachen die Tränen kamen Der Maler Felicien wurde von Fritz
Goebel auch recht gut und mit voller Erfaſſung der Rolle ge
geben Lapiſtolle der Chokoladenfabrikant wurde von Herrn
Max Kronert ganz ſo wie dieſe AlteSünderfigur gemeint iſt
geſpielt Herr Ambronn ſtellte den tief gekränkten Schwieger

papa mit viel Humor dar Frl Elfriede Wellhof
machte aus der Rolle des Modells Roſette was eben aus dieſer
Rolle zu machen war und erfreute mit ſehr gefälligem Spiel
Auch die übrigen Darſteller errangen den vollen Beifall des gut
beſetzten Hauſes

Edmund Violland

Konzert des verstärkten Schloßehores des Königlichen
Hof und Domechores zu Berlin
Leitung Prof Hugo Rüdel

Halle 2 Oktober 1911
Die Hallenſer ſind an Chorleiſtungenin der Art wie ſie uns der Berliner Domchor bot durch

den S tadtſingechor gewöhnt und haben hier die alten
erhebenden geiſtlichen a capella Geſänge kennen und lieben
elernt Das iſt wohl auch der erſte Grund daß neben

Rüdels intereſſanter Perſönlichkeit die geſtri e Veranſtaltung von Jntereſſenten ſtark beſucht war Für mich
perſönlich iſt außerdem aus meiner Dresdener Zeit der
Kreuzkirchenchor der Konſervatoriumschor und der herrliche
Chor der Hofkirche noch in lebhafteſter Erinnerung ſo daß
ich vergleichend mit den vorgenannten die Chorleiſtungen
der Berliner Sänger mit dem höchſten Maßſtab meſſen
kann Es ſei von vornherein betont daß die Leiſtungen
trotz einiger Einwendungen auf wirklich hoher Stufe ſtan
den Ausgeſucht ſchöne mühelos anſprechende keuſche reine
Knabenſtimmen und ebenfalls durchaus angepaßte wenn
auch nicht allzu kräftige aber gut gebildete klangvolle
Männerſtim men einten ſich zu wundervollem Zuſtam

menklange der nur im Forte zuweilen die Wucht ver
miſſen ließ Dazu kam ein reizvolles Programm das in
tereſſante Nummern vom 16 bis 19 Jahrhundert brachte
und die feſſelnde feinſinnige Leitung des durch die 3
leiſtungen Bayreuths ſchnell berühmt gewordenen Chor
dirigenten Prof Rüdel

Faſt gleichmäßig ſchön in Ton und Vortrag gab der
Chor in den beiden erſten Werken Qui a
vidistime Thoma von Paleſtrina r und

Adoramus te von Corſi 1620 die abſolute Ton
reinheit die ſorgſamen abgeſtimmten Einſätze die glatte
Ausführung der Figuren die gleichſam wie klingender Atem
dahinfloſſen die faſt vorwiegend edle Ausſprache die ſinn
gemäße Atmung die langen ausklingenden Fermaten alles
wirkte in vollendeter Harmonie zuſammen Dieſelbe Wie
dergabe fanden außerdem der Choral von Roſenmüller
1615 1682 Welt adel in welchem die Steigerung
Welt bei dir iſt Krieg und Streit prächtig herauskam und

der verklingende wonnevolle Schluß Friede Freud und
Seligkeit wunderſam ausklang Auch die folgenden Num
mern der Doppelchor Denn er hat ſeinen Engeln
befohlen von Mendelsſohn 1908 1847 in dem ſich die
Männerſtimmen beſonders Geltung verſchafften die Chöre
Pſalm 126 von Reinthaler dieſer allerdings mit einigen

vorübergehenden Tonſenkungen und Erquicke mich
mit deinem Lichte von demſelben Komponiſten waren
hervorragende Geſamtgaben Für die Motette fünfſtimmig
von Joh Seb Bach hätte ich in einigen Teilen eine etwas

die Choräle waren
weich ſchön und ergreifend geſtimmt und rein techniſch er
fuhr auch Bach 1685 1750 eine erfreuende muſikaliſch ein
wandfreie Vorführung Jn der Ausſprache fielen mir die

r hellen Vor und Endſilben auf Es wäre wohl
eſſer und miſchte die Farben noch reicher wenn die

Vor und Endſilben dem Hauptvokale akkommodiert wür
den Doch das ſind Kleinigkeiten die das große erhabene
Bild das durch jede Nummer leuchtete nicht beſonders be
ſchatten Die Soloſtücke für Orgel Präludium in

moli von Bach und Benediction von Karg
Ehlert das aus den klaſſiſchen Bahnen etwas heraus
fiel erfuhr durch Herrn Curth bis auf wenige unver
mittelte Regiſtereffekte eine gute Wiedergabe Auch die
Begleitungen waren von derſelben Güte Die Geſangſolo
ſtücke Rezitativ und Arie für Tenor a d Oratorium
Samſon von Händel 1685 1759 von Herrn Hans

Mießner mit hübſchem aber etwas w undmuſikaliſchem Empfinden gegeben und die Arie für Baß
aus dem Oratorium Die derr Jeruſalems von
Klughard 1847 1901 von Herrn r König mit
kraftvollem aber etwas ſprödem Baſſe und gutem Vortrage
geſungen brachte willkommene Abwechſlung trotzdem ſtan
den beide Gaben künſtleriſch hinter den Chorleiſtungen zu
rück Das Gotteshaus war gut beſucht und es herrſchte eine
gehobene andächtige dankbare Stimmung

Bruno Heydrieh
Leitung Wilhelm Georg

Verantwortlich für den politiſchen Teil Wilhelm Georg
für den lokalen Teil für Provinzialnachrichten Gericht Handel
Eugen Brinkmann für Ausland und Letzte Nachrichten
Karl Meitnerz Feuilleton Vermiſchtes uſw Martin
Feuchtwanger für den Jnſeratenteil Albert Barth
Druck und Verlag von Otto Hendel Sänmtlich in Halle a S

Dieſe Nummer umfaßt 12 Seiten
einſchließlich Unterhaltungsblatt
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Direktor a Becker Paul Binthgen
Phänomennaler Erfolg

des seonsationellen Oktober Programms
Hermann Mestrum

h

Der Kampf mit den Wellen
Das Rätsel auf der

Varietébühne von
Mstr Barington
Miasas Isabel Dickens

Mlle Laugtry

der gestern wieder
nhre Triumpheoe felerte

The great musfenl Genius
nassistiert von

Rudolf Hock erThe 4 Poppeseu
Knukasische Sünger Kunst u

Kitty morzir
Amoerik Song u Daneoe

Flü

Ada Mochberg
Cabareteuse

August Förster
Pianinos

Fabrlxate bester Oualſtät in mässlger Prelslage,
gel

B Döllh

7tachen Reck

Wirbelwindtünzer
Neue

Allein vertretung

mein Liebehen geküsst
Da weiss ich wie Köstlioh ein

Störtebeker ist

leues S lheater

Direktion E M Mauthner
Dienstag

Das klelne Schokoladenmädohen
s Kleine Preiſe

Heimat Charl Ehhultin Theater

in Halle a S
Fernruf 1181

Direkt Geh Hofrat M Riohnards

Dienstag den 3 Oktober
25 Vorſtellung im Abonnement

1 Viertel
1 Vorſtellung im Zyklus aus
gewählter St zr Meiſter

Der PErbförster
Trauerſpiel in 5 gen von Otto

LudSpielleitung eckeeiſſeur Karl
Scholl ing

Perſonen
Stein ein rei

uüterbeſtger K Scholling
Robert ſ Sohn R Lüttjohann
Chriſtian Ulrich

örſter des Gutes
Düſterwalde g

der en arSophie ſ Frau chlöſſerar Se ſtgehife
ei Ulrich H Hofere M Schlomka

Wilhelm Willy Braune
beider Kinder

ns
W Eichſtaedz

Jäger Gottfried
genannt der
BuchjägerWien u ghs

Zor h
irt vonSzens chenke

den chmied

Walter Sieg

er t Patry
Alfred Nicolai

Rudolph
Karl Stahlberg

Wilddiebe
Kathrine Käti Saling

ei TrägerJ Stück riert abwechſelnd im
Jagerdau von Düſterwalde und
in s Schloß zu Waldenrode
einmal im 3 Aufzuge in der
Grenzſchenke und im heimlichen

Grunde
Nach dem 2 Akte längere Panſe

Kaſſenöffnung 7 Uhr
Anf T Uhr Ende geg 10 Uhr

Mittwoch den 4 Oktober
en en z gan

kleinen Preiſen
Glaube und Heimat
Tragbdie eines Volkes in 3 Akten

von Karl Schönherr

Abends 7ij26 Vorſtenung tm im 4 bnnement

Königskindoer
Muſikmärchen in 3 Bildern Muſik
von Engelbert Humperdinck Text

von

Or U R enter imheben ins
die e lohete Küdehe

ten WolneWasongefisso

dauerha ößte Ae e n di ade Rabatt Gegr 1878

X

nachm 3 Uhr

h

Traum eines Komponisten

Die Luſtfſieger am

Walhalla Bloscop J
Serie

Grosse Ulrich
vtrasse 33/34

Dienstag 3 Oktober

Salon Musik
vom

Kallenberg Quartett
Eintrittspreisfür Tierpark u Konzert 50

nur für das Konzert 20

Telephon 268

Bad MWittekind
Dienstags u Freitags nachmittags von bis 6

Kiünstlerkonzerte
Abonnementskarten für ſämtliche Künſtlerkonzerte in den

Monaten Oktober bis einſchl März per Stck Mk 60 einſchl
Billett Steuer Einzelpreis 20 PfO Erstes Konzert Dienstag 3 Oktober e

Populärwissensdattge Vornagsreſten des Dolksblläungsverelns

im Hörsaal Nr 18 des Seminargebändes der Universität
Antang abends 8Si Uhr

Kursus Iz Herr Lektor Dr Geissle r ERrlechnisu Dichtung6 Vorträge mit Rezitationen 7 November bis 2 Dezember
Fär Mitglieder 1,50 für Nichtmitglieder 2,49 A

Kursus II Herr Prot Dr Brodnitz Ausgewüählte Kapitel
aus der Volkswirtschaftslehre I6 und 23 JanuarFür Mitglieder 50 fär Nirehbtmitglieder 80 J

Kursus III Herr Direktor Dr Woltt 4 Vortrüge über
Stantswissensechaft 30 Januar bis 20 Februar Für Mitglieder 1 tür Niehtmüguieder 1,60

Kursus IV Herr Geh Med, Rat Prot Lr Anton Die geistigoArtung der Frau ihre Entwickelungskrisen und ihro
Für Mitglieder

Uhr

Fern nungen 27 Februar bis 12 März
75 für Nichtmitglieder 1,20 Ab

Einzelvorträge 50 A Anmeldungen baldmöglichst an den I Vor
sitzenden Herrn Oberlehrer a D Rienau erbeten Eintrittskartenvom 1 November beim Kastellan Herrn Kittelmann Universität
ausserdem während der Vereinsverapstaltungen am 11 und 25 OKk
tober beim Vereinskass ierer

Etablissement Zergschenke

Dienstag und Freitag nachmittags von i bis G Uhr

Extra Künstler Konzerte
ausgeführt von den erſten Kräften der Muſikkapelle des Füſilter
Regiments Generalfeldmarſchall Graf Blumenthal Magde
burg Nr 36 Abonnementslarten für ſämtliche Konzerte in den
Monaten Oktober bis einſchl März 1912 per Stück 50 mit Billett
ſteuer Einzelpreis 15 Pfg

Das erſte Konzert findet Dienstag den Z Oktober uachm
l 4 Uhr ſtatt

e

Qualität unerreicht Oualität

nach Pilsner Art
ehbenso auch dunkel empfiehlt

Otto Filss ßiergrosshandlun,
Halle a S

Apoſſo Theater
Direktion Gustav Poller

De Das phänomenale Oktoberprogramm
unübertroffen in ſeiner KReichhaltigkeit errang bei
der Première fjubelnden Beifall

31 darſtellende weltberühmte Künſtler

Gaſtſpiel von Amerikas größter Varieté Senſation

o NMorris Cronin
mit ſeiner Truppe beſtehend aus 8 Perſonen

3 Gaftſpiel von böna Nansen

Deutſchland s Meiſterin der Vortragskunſt

3 mitwirkende Künſtler

3 Ferner 7 Jels Girls Oskar Huber
3 bilo and Terry Marie Karlessy
3 Theo greats 7 Bakonyl Fränzi Mensdort

Dröse s Kino Hovitäten
zu 31 darſtellende Künfller

S

I

Telegrammadresse Bierfilss

Rannischestr 13 vis vis aEcke Moritzzwinger Café Börner dem Waisenhaus

Morgen Dienstag 3 Oktober d Js

Gr Schlachtefest
Wozu er ergebenſt einladet C Rörner

zu Aufführng

im Stadttheater in Halle g S

Dienstag den 3 Oktober 1911

Der Erxbförſter
Trauerſpiel

tn

fünf Aufzügen
von

Otto Ludwig
Mit einer Vorbemerkung und

dem Bilde des Dichters
kl 89 80

Preis geh 25
in Leinenband 60

C c

m

unerreicht

Verlag von Otto Hendel
in e a

Bekanntmachung
Außerordentliche

Krankenkaſſe der Varbier Friſeur und
PerückenmacherJunung

zu Halle a S und Saalkreis am 12 Oktober 1911 abends 9 Uhr
in Stadt Leipzig Martinſtraße 16

Tagesordunung
J Statutenänderung 8 1 8 3 8 9 Abſ 4 S 11 S 24 Abſ 3

lid
Nr

daLeipzig eNeues Theater a den fül13 Oktober Taununhäuſer 1,0t Theater Dienstag den woOktober Gyges und ſein e ve
Leipziger e e heDienstag den 3 Oktober ühMeyers miNeues Opere tten Theater r
Dienstag den 3 Oktober e JaDie keuſche Suſanune h

e yeAltenburg 61Herzogliches Hof Theater meDienstag den 3 Oktober tre
J ßſav Faſſe 4 F Der Trompeter von Säk Ge

5 2 kingen höKonditorei u Konftürenhandlung Dessatur de
Gegründet 1843 Herzogliches Hof Theater imDer immer grösser Werdende Jientag den 3 Oktober bü

Umsatz meiner Baumkuchen u Don Carlos

r e e n 77 u gel J rles e rtike eklame 2 achenund Ware gang hervorragend St a n re wut J

Se v Oktober Die luſtigen voBaumbuihen von Mt 5 Versanaà
Weiber von Windſor

r Fee d nd 6 s 30 Abſ 1 und 3 S 35 Abſ 4 Zeile 6 S 38 Bapdiorten von M 4 an Prompt ge
II Verſchiedenes e Ich versichere hiermit dass iehnur allerbesto Naturbutter verar 3 on r107 auUm zahlreiches Erſcheinen erſucht veite und sind daher die Waren frei a ſtäDer Vorſtand von Mergarine Talg Fetten PflanOrto Oſterburg zenfetten Paimin eto Tüglich unC L Blau Halle a S Künstler KonzertTanzunterricht m v Wiener SpezialgerichtsGegen Ende Oktober eröffnen wir im Hotel Kaiser e SWilhelm Bernburgerstrasse 12 unseren diesjährigen Sönterrieht für die Schüler die Kaufleute und die aka De echopnsteine

demischen Zirkel in Sonderkursus für jüngere Mädchen flesseſeinmauepungerbeginnt Mitte November Gefl Anmeldungen erbitten am Sseleinmauerungen
Wir in unserer Wohnung in der Zeit von 11 4 Ubr Repersſren on

j j Er öhungen evtl aschenfä ngenrF Rocco E Rocco Upivergitätgtanzlehrer wehrend d Betriebes 9 Überhifzer

Blumenthalstr II Rellstrasse 15 z c e qmma ten ascVnterrieht ichts f T MAcke Haus Heute und folgende Tage
in neuer Kurſus meines Unterrichts

u r s j S eine fernspr 3681 Merienstresse z ein isches

onnersta aben e Uhr ea Honorar M t Unnötiger Luxus ſowie
er werden r h

rnatltns r e Bernstein Fussboden 984 FeSdGoldener Hirsch i aLehrer d Tanzkunst Mitglyl d Bundes deniseh Tanzie

Billards
auch Queues Bälle in allen Sorten und Größen ſämt
liche Billardartikel und Billardbezüge liefert billigſt
Billardfabriß A Klunkwitz Alter Markt 13 Fernruf2649

7 kg 40 Mk
Farben

handliung
Aelophon 3194

Lack Farhbhe
trocknet über Nacht glashart 1 kg I 50

Oppenhelmer Most v Fass

Wiener Musik
Austern Helg Hummer
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